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Sitzungstermine 2020 
 

 

Die Tagesordnungen und die öffentlichen Sitzungsvorlagen können im Ratsinformationssystem über folgenden Link 
eingesehen werden: www.hilden.de/buergerinfo 
 

 
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Hilden 
 

1. Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird gemäß Ziffer 7.4.3 der Richtlinien zur Durchführung des 
Unterhaltsvorschussgesetzes (UVG) in Verbindung mit § 132 Abs. 2 BGB in Verbindung mit §§ 185 ff  
ZPO und § 10 Landeszustellungsgesetz NRW öffentlich zugestellt. 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1. Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Hilden, Die Bürgermeisterin, III/50 Amt für Soziales, Integration und Wohnen, 
Am Rathaus 1, 40721 Hilden 

 

2. Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten: 
 Herr Andrei-Vlad Huruba, Str. Gheorge Sincai Hr48 ap.I, Sat. Riciu, Rumänien 
 

3. Bezeichnung des Dokumentes: 
Mitteilung über die Gewährung einer Unterhaltsleistung (Rechtswahrungsanzeige) 
gemäß § 7 UVG vom 1312.2019 

 

4. Aktenzeichen des Dokumentes: 
 III/50-31-8216401020147 
 

5. Stelle, an der das Dokument eingesehen werden kann: 
 Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer E 47, 40721 Hilden 
 
Hilden, den 13.12.2019 
Die Bürgermeisterin 
Im Auftrag 
Nioduschewski 
 
  

 Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Rat   25.   17.   23.  4. 9. 
Haupt- und Finanzausschuss   11.  20.   26.   25.  
Arbeitskreis Sicherheit u. Ordn.partnerschaften             
Ausschuss für Kultur und Heimatpflege  6.   7.      20.  
Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz  13.   14.    10.   3. 
Integrationsrat  5.  29.       13.  
Jugendhilfeausschuss  17.  29.        2. 
Paten- und Partnerschaftsausschuss  12.           
Personalausschuss  17.           
Rechnungsprüfungsausschuss    27.       30.  
Schul- und Sportausschuss  5.  23.       26.  
Sozialausschuss  12.  30.       23.  
Stadtentwicklungsausschuss 29. 19.  22. 27.   19.   18.  
Wahlausschuss       22.  16.    
Wahlprüfungsausschuss           17.  
Wirtsch.-u. Wohnungsbauförderungsausschuss  6.   13.    9.    
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2. 20. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Hildener Wochenmärkte (Hildener Marktstandstarif) vom 14.12.1990 

 
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 f) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG), 
jeweils in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Hilden in seiner Sitzung am 11.12.2019 
folgende Nachtragssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Hildener Wochenmärkte (Hilde-
ner Marktstandstarif) vom 14.12.1990 wird wie folgt geändert: 
 
§ 2 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
 
Als Gebühr wird ein Marktstandsgeld in Höhe von 3,00 € für jeden angefangenen Meter der Länge der 
zugewiesenen Standfläche und für jeden Markttag erhoben. 
 

§ 2 
 
Diese Nachtragssatzung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende 20. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der Hildener Wochenmärkte (Hildener Marktstandstarif) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 der GO NRW eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf eines 
Jahres nach dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
b) diese Verordnung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet, 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hilden vorher gerügt und dabei die ver-

letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Hilden, den 12.12.2019 
Birgit Alkenings 
Bürgermeisterin 
 
 

3. 1. Nachtragssatzung zur Wahlordnung für die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates der 
Stadt Hilden 
 
Aufgrund der §§ 7 und 27 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW), jeweils 
in den z.Z. geltenden Fassungen, hat der Rat der Stadt Hilden in seiner Sitzung am 11.12.2019 fol-
gende 1. Nachtragssatzung zur Wahlordnung für die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates der 
Stadt Hilden vom 30.01.2014 beschlossen: 
 

§ 1 
  

Die „Wahlordnung für die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates der Stadt Hilden“ wird wie folgt ge-
ändert: 
 
§ 4 Abs.1 erhält folgende Fassung: 
(1) Der Wahlausschuss entscheidet über die Zulassung von Wahlvorschlägen (§ 5). Ferner stellt er das 
Wahlergebnis fest (§ 13). 
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§ 5 Abs.5 erhält folgende Fassung: 
(5) Der Wahlvorschlag muss Familienname, Vorname, Beruf, Geburtsdatum, Geburtsort, 
E-Mailadresse oder Postfach, Anschrift und die Staatsangehörigkeit enthalten. 
 
§ 5 Abs.12 erhält folgende Fassung: 
(12) Für die Einreichung, Zulassung und Art der Bekanntmachung der Wahlvorschläge gelten die Re-
gelungen des Kommunalwahlgesetzes und der Kommunalwahlordnung.  Davon abweichend erfolgt die 
Angabe der Staatsangehörigkeit. 
 
§ 7 erhält folgende Fassung: 
Die Wahl findet aufgrund der Festlegung in der Gemeindeordnung NRW am Tag der Kommunalwahl 
statt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

§ 2 
Diese 1. Nachtragssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende 1. Nachtragssatzung vom 16.12.2019 zur Wahlordnung für die Wahl der Mitglieder 
des Integrationsrates vom 30.01.2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften nach der GO NRW kann gegen die o.g. Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung (öffentliche Bekanntmachung) nicht mehr geltend ge-
macht werden, es sei denn, 
 
a.) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 
b.) die o.g. Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c.) die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d.) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-

letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.  
 
Hilden, den 16.12.2019 
Birgit Alkenings 
Bürgermeisterin 
 
 

4. Korrektur der Bekanntmachung der 23. Nachtragssatzung vom 12.12.2019 zur Gebührensatzung 
zur Abfallentsorgungssatzung der Stadt Hilden vom 14.12.1995 
hier: Amtsblatt Nr. 28-2019 vom 17.12.2019 
 
Die Bekanntmachung der 23. Nachtragssatzung vom 12.12.2019 zur Gebührensatzung zur Abfallent-
sorgungssatzung der Stadt Hilden vom 14.12.1995 im Amtsblatt 28-2019 war fehlerhaft. 
Der Rat der Stadt Hilden hat in seiner Sitzung am 11.12.2019 zu § 4a Absatz 6 der Satzung nicht eine 
Gebühr in Höhe von 8,82 €, sondern eine Gebühr in Höhe von 9,41 € beschlossen. 
 
§ 4a Absatz 6 der Gebührensatzung zur Abfallentsorgungssatzung der Stadt Hilden lautet somit: 
Für eine zusätzliche Abholung eines Papiercontainers (1.100 l) über den 4 wöchentlichen Turnus hin-
aus, wird eine zusätzliche Gebühr in Höhe von 9,41 € erhoben. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Korrektur der Bekanntmachung der 23. Nachtragssatzung vom 12.12.2019 zur Ge-
bührensatzung zur Abfallentsorgungssatzung der Stadt Hilden vom 14.12.1995 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften nach der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen kann gegen die o.g. Korrektur der Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkün-
dung (öffentliche Bekanntmachung) nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
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a.) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

b.) die o.g. Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c.) die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d.) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-

letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.  
 
Hilden, den 20.12.2019 
Birgit Alkenings 
Bürgermeisterin 
 

 
Bekanntmachung des Sparkassenzweckverbandes der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert 

 
5. Änderung der Sparkassensatzung 

 
Das Finanzministerium des Landes NRW hat die Änderung der Satzung der Sparkasse Hilden Ratin-
gen Velbert mit Schreiben vom 6.12.2019 genehmigt. Die Bekanntmachung der Satzung erfolgte im 
Amtsblatt des Kreises Mettmann (Ausgabe Nr. 39/14.12.2019). 
 
gez. 
Klaus Konrad Pesch 
Verbandsvorsteher 
 
 


